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Lindenberg 
  Nachrichten

Informationen der Verwaltungsgemeinschaft Lindenberg/Eichsfeld 
und der Mitgliedsgemeinden Berlingerode, Brehme, Ecklingerode, Ferna, Tastungen, Wehnde, 

Teistungen mit den Ortsteilen Böseckendorf, Neuendorf, Teistungen

Hei, juchhei! Kommt herbei!
Suchen wir das Osterei!

Immerfort, hier und dort
und an jedem Ort!

Ist es noch so gut versteckt.
Endlich wird es doch entdeckt.

Hier ein Ei! Dort ein Ei!
Bald sind‘s zwei und drei.

(August Heinrich Hoffmann  

von Fallersleben)

im Namen der Verwaltungs- 
gemeinschaft Lindenberg/ 

Eichsfeld wünsche ich  
allen ein schönes Osterfest 

Ihr Thomas Raabe 
Gemeinschaftsvorsitzender

Frohe Frohe 
OsternOstern

Foto: pixabay
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Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeister und Ortsteilbürgermeister

Ort Bürgermeister/
Ortsteilbürgermeister Wo? Sprechzeiten Telefon während

der Sprechzeiten

Gemeinde Berlingerode Simon Bley Gemeindebüro,
Hauptstraße 55

Telefonsprechstunde
Dienstag:
17.00 - 18.00 Uhr

0151/44556645

Gemeinde Brehme Patrick Schotte Gemeindebüro,
Wildunger Straße 3

Freitag:
ab 18.00 Uhr 036071/97100

Gemeinde Ecklingerode René Sieber Gemeindebüro,
Friedensplatz 7

Montag:
17.00 - 18.00 Uhr 036071/97840

Gemeinde Ferna Doreen May Gemeindebüro,
Dorfstraße 33 nach Vereinbarung 0170/4802821

Gemeinde Tastungen Mario Nolte Gemeindebüro,
Dorfstraße 25

Mittwoch:
17.00 - 18.00 Uhr 0171/9331678

Gemeinde Teistungen Christoph Krukenberg Gemeindebüro,
Hauptstraße 17 nach Vereinbarung 0175/2112958

OT Böseckendorf Fabian Eckardt Dorfstraße 28 nach Vereinbarung 036071/90259
OT Neuendorf Gerhard Fromm Anger 3 nach Vereinbarung 036071/80617

OT Teistungen Heiko Franke Hauptstraße 47 nach Vereinbarung 036071/91530
oder 0151/41956626

Gemeinde Wehnde Monique Heidenreich Gemeindebüro,
Obere Dorfstraße 2 nach Vereinbarung 0175/6032072

Sprechzeiten der Kontaktbereichsbeamtin 
der Verwaltungsgemeinschaft 

Lindenberg/Eichsfeld
Frau Reschwamm
Hauptstraße 17, Teistungen, Zimmer 201
Dienstag � 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag � 15.00 bis 17.30 Uhr
Tel. � 036071/87120
Sollten die Sprechzeiten nicht abgesichert werden können, bitte unter 
folgender Tel.-Nr. Kontakt aufnehmen: 0152/06397445.

Sprechzeiten der Verwaltungsgemeinschaft 
Lindenberg/Eichsfeld und 
Standesamt Teistungen

Montag �  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag �  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
�  13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Mittwoch �  geschlossen
Donnerstag �  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
�  13.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Freitag �  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Das Bürgerbüro hat jeden letzten Samstag im Monat nach Bedarf von 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr geöffnet.

Sollte dieser letzte Samstag auf einen gesetzlichen Feiertag fallen, ist 
das Bürgerbüro am vorletzten Samstag in der Zeit von 10:00 Uhr bis 
12:00 Uhr bei Bedarf geöffnet.

Eine vorherige Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich.

Die Verwaltung arbeitet in Gleitzeit.
Terminvereinbarungen mit den zuständigen Mitarbeitern/innen sind 
selbstverständlich auch außerhalb der Sprechzeiten möglich.

Annahmestelle für Bioabfälle
Bauhof
Gemeinde Teistungen, Duderstädter Straße 5
Öffnungszeiten:

Freitag 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
(Sommerzeit: 15:00 - 18:00 Uhr)

Samstag 10:00 - 15:00 Uhr
Redaktions- und Anzeigenschluss -  

Termine für die Ausgabe 4/2026

Mittwoch, 25. März 2026
Nächster Erscheinungstermin

Freitag, den 10. April 2026
Artikel und Berichte per E-Mail senden an  

amtsblatt@lindenberg-eichsfeld.de

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer 

vollständigen Adresse, an Tel.: 03677 205031  
oder schriftlich  

per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de
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„Dein Dorf. Dein Club. Dein Tag.“ Jugendclubs öffnen ihre Türen
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Gemeinde Ecklingerode

März 2026
21.03.2026 Kleiderbörse im Dorfgemeinschaftshaus
22.03.2026 Schützenverein: Übungsschießen
28.03.2026 Jahreshauptversammlung
April 2026
04.04.2026 Kirmesburschen Osterfeuer
12.04.2026 Kommunion
26.04.2026 Schützenverein: Frühschoppen

Gemeinde Teistungen/Ortsteil Böseckendof

April 2026
05.04.2026 Osterfeuer des Feuerwehrvereins Böseckendorf
30.04.2026 Maifeuer Feuerwehrverein Böseckendorf

Gemeinde Teistungen/Ortsteil Neuendorf

März 2026
06.03.2026 Jahreshauptversammlung der Holz- 

und Jagdgenossenschaft
06.03.2026 Weltgebetstag der Frauen in Nesselröden
April 2026
04.04.2026 Osterfeuer der Freiwilligen Feuerwehr Neuendorf
19.04.2026 Feier der Erstkommunion in Neuendorf
20.04.2026 Dankamt zur Erstkommunion
30.04.2026 Walpurgisnacht des NCV

Gemeinde Wehnde

März 2026
28.03.2026 Flutlichtpokalkampf (Hundesport)
April 2026
04.04.2026 Osterfeuer
30.04.2026 Maifeuer

Informationen aus den 
Mitgliedsgemeinden der 

Verwaltungsgemeinschaft Lindenberg/
Eichsfeld

Brehme

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
der Waldvereinigung Brehme GbR
Am Freitag, den 24.04.2026 findet um 19 Uhr die Jahreshaupt-
versammlung der
Waldvereinigung Brehme GbR im Feuerwehrhaus in der Hauptstraße 5 
in 37339 Brehme statt.
Alle Mitglieder /Annen sind herzlich eingeladen.
Tagesordnung:

1. Begrüßung und Bestätigung der Tagesordnung
2. Rechenschaftsbericht des Försters
3. Finanzbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Informationen zu aktuellen Themen
7. Beschluss zur Auszahlung der Erlöse
8. Sonstiges

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

Informationen aus dem Bürgerhaus der 
Verwaltungsgemeinschaft Lindenberg/

Eichsfeld

Erhöhung der Gebühren für die Beantragung eines 
Personalausweises
Ab dem 07.02.2026 gelten bundesweit neue Preise für Personalaus-
weise.
Die Gebühr für Antragsteller ab 24 Jahren beträgt 46,00 € statt bislang 
37,00 €. Für unter 24-Jährige kostet der neue Ausweis 27,60 € statt 
22,80 €.
Hintergrund der Gebührenerhöhung sind die gestiegenen Herstellungs- 
und Produktionskosten der Ausweisdokumente bei der Bundesdru-
ckerei.
Laut dem Gesetzgeber sollen die Mehreinnahmen in verbesserte Si-
cherheitsstandards und den „weiteren Ausbau digitaler Prozesse im 
Ausweiswesen“ fließen. Vor allem neue Technologien zur Identitäts-
prüfung und die fortschreitende Digitalisierung würden einen höheren 
organisatorischen und technischen Aufwand erfordern.
Ihr
Einwohnermeldeamt

Das Fundbüro informiert ...

Folgende Gegenstände wurden gefunden:

Wann: Wo: Was:
05.09.2025 Teistungen, Park-

platz Haus Leopold
Geld

15.09.2025 Teistungen REWE-Park-
platz / Bushaltestelle

2 kleine Schlüssel -  
evtl. vom Fahrradschloss

15.09.2025 Berlingerode, Ge-
meindeplatz

Schlüssel

20.11.2025 Gemeindestraße zw. 
ERLUS und Ferna

Sicherheitsweste (Atem-
schutzüberwachung)

06.01.2026 Teistungen, Bürgersteig 
Nähe Netto-Markt

schwarze Herren-
Lederbrieftasche

14.01.2026 Teistungen, vor 
dem Bürgerhaus

Schlüssel

27.01.2026 Teistungen, Parkbucht 
gegenüber dem ehema-
ligen Deutschen Haus

Geld

31.01.2026 Teistungen, am Stausee Fernbedienung
09.02.2026 Teistungen, hinter 

dem Bürgerhaus
dunkelblaues  
Herrenfahhrad

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
sollten Sie einmal etwas verloren haben oder vermissen, könnte an 
dieser Stelle eine Verlustmeldung abgedruckt werden.
Wenden Sie sich einfach an unser Bürgerbüro.
Die Meldungen über abgegebene Fundgegenstände werden für 6 Mona-
te im Schaukasten vor dem Bürgerhaus ausgehangen und sind somit für 
jedermann einzusehen. Außerdem finden Sie eine Liste im Internet unter 
www.lindenberg-eichsfeld.de unter der Rubrik Verwaltung/Fundbüro.

Veranstaltungskalender der 
Verwaltungsgemeinschaft Lindenberg/Eichsfeld

Gemeinde Brehme

März 2026
14.03.2026 Skat Turnier - Feuerwehrhaus
21.03.2026 Jahreshauptversammlung Kirmesver-

ein Brehme e.V. - Feuerwehrhaus
28.03.2026 Jahreshauptversammlung Schützenver-

ein 1859 Brehme e.V. - Feuerwehrhaus
April 2026
05.04.2026 Osterfeuer an der Feuerwehr
19.04.2026 Kommunion
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Ferna

Verrückte Narren überall - wir feiern wieder Karneval
Unter diesem Motto gaben die Aktiven des Fern`schen Karnevalvereins 
in drei Elferratssitzungen ein tolles und witziges Programm zum Besten.
Nach dem Einzug des Herolds, der Garde und dem Elferrat, mit dem 
neuen Sitzungspräsidenten Holger Kahl, legte die Prinzengarde einen 
schwungvollen Tanz aufs Parkett.
Das Tanzmariechen-Duo Leni Saalfeld und Jaycee Gille erfreute mit 
ihrer Darbietung das närrische Publikum und erntete dafür stürmischen 
Applaus.
Tanzen hat genau soviel Power wie das Boxen; das zeigten die Mini-
Pieper. Hierbei flogen aber keine Fäuste, sondern es gab coole Moves 
und viel Action zu sehen.
In gekonnter Manier nahm Holger Kahl die Geschehnisse aus dem Dorf-
leben humoristisch aufs Korn, so mancher bekam dabei sein Fett weg.
Sprichwörtlich Benzin im Blut hatte die Dance-Crew, die auf heißen 
Reifen, mit viel Karneval im Tank, über die Bühne jagte.
Nach Mexiko entführte uns diesmal das Männerballett - mit fliegenden 
Röcken, mitreißender Musik und echtem mexikanischen Temperament, 
brachten sie Sonne, Farbe und gute Laune auf die Bühne.

Im Wartezimmer beim Arzt hatten unsere Gastredner Sven Hesse und 
Uwe Reiche genug Zeit, um so manchen Gag, auch musikalisch, zum 
Besten zu geben.
Als Hahlehexen überzeugte mit einer fantastischen Tanzdarbietung das 
Frauenballett. Auf ihren Hexenbesen flogen sie von Party zu Party.
Wie man Rekruten drillt und zackige Kommandos gibt, zeigte Bundes-
wehr-Ausbilder Wolf alias „Wolli“ Sondermann. Er gab Einblicke in seinen 
stressigen Dienst und exerzierte mit dem Elferrat und der gesamten 
(Saal-) Kompanie, am Ende war ihm aber alles „scheißegal“.
Romantisch wurde es diesmal beim energiegeladenen Tanz von Pieper-
formance, bei dem sich alles um das Thema Liebe drehte.
Mit einem witzigen Mix aus Pantomime, Humor und tänzerischem Kön-
nen glänzte das „Team Duftig“. Bei der Comedy-Nummer blieb kein 
Auge trocken.
Noch einmal richtig Stimmung in den Saal brachten die Balle-Rhinos 
mit ihrer Performance zum Thema Heiratsantrag, Junggesellenabschied 
und Hochzeit, ein tänzerischer Hochgenuss.
Das Programm wurde außerdem bereichert durch unsere Gastredner 
Johannes Staufenbiel, Kristin Biermann und Matthias Lackner.
Ein großes Dankeschön geht an alle Mitwirkende für dieses tolle Pro-
gramm.
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Es hat mich sehr gefreut, dass der Papst die pastorale Situation in 
unserem Bistum kennt und uns ermutigt.
Ich habe mittlerweile viele Gespräche über die Frage geführt, ob denn 
die nichtreligiösen Menschen in Thüringen tatsächlich auf das Evan-
gelium warten.
Sicher warten sie nicht auf die katholische Kirche. Der sogenannte Miss-
brauchsskandal schadet der katholischen Kirche nachhaltig. Auch ich 
bin darüber entsetzt. 3 bis 5 % der Priester weltweit, so die Schätzung 
der Päpstlichen Kommission für den Schutz von Minderjährigen, haben 
durch sexuelle Übergriffigkeiten, Vergehen und Verbrechen nicht nur den 
betroffenen jungen Menschen für ihr Leben lang geschadet, sondern auch 
der Kirche. Wir können das verlorengegangene Vertrauen nur zurückge-
winnen durch konsequente Prävention sexualisierter Gewalt, durch klaren 
Umgang mit Beschuldigungen und beharrliche Aufarbeitung.
Die Menschen, die möglicherweise auf das Evangelium warten, war-
ten auch nicht auf den Katechismus. Manche mögen vermuten, der 
Katechismus sei ein Rezeptbuch für das Leben. Aber die katholische 
Morallehre dient der Gewissensbildung und kann und will das Gewissen 
des Einzelnen nicht ersetzen.
Die Menschen, die auf das Evangelium warten, warten auch nicht auf ein 
Pfarrfest es gibt viele attraktive Feste. Und, so leid es mir tut, sie warten 
auch nicht auf die Sonntagsmesse. Die Feier der Sonntagsmesse setzt 
viele Kenntnisse und eine längere Einübung voraus. Wer sie fruchtbar 
mitfeiern möchte, muss sich ins persönliche und gemeinsame Beten 
eingeübt haben, muss den Sinn der einzelnen Teile der Heiligen Messe 
kennen und einen Zugang dazu gefunden haben, dass uns Jesus Chris-
tus in der Heiligen Kommunion persönlich begegnet.
Was also könnten Menschen vom Evangelium erwarten, die es bisher 
nicht kennen oder sich nicht dafür interessiert haben? Für nicht Wenige 
wird es die Aussicht auf eine Lebensperspektive sein. Wer hohe Schul-
den hat, braucht jemanden, der ihm aus der Schuldenfalle hilft. Wer seine 
Miete nicht bezahlen kann, braucht einen Ausweg aus dieser Misere. Wer 
einsam ist, braucht einen Mitmenschen. Wer um einen lieben Menschen 
trauert, braucht jemanden, der die Trauer mit ihm aushält. Dazu braucht 
es nicht nur professionelle Hilfe, etwa durch den Caritasverband. Auch 
Ehrenamtliche leisten ihren Mitmenschen unverzichtbare Dienste und 
zeigen ihnen eine Lebensperspektive auf.
Es ist schon angeklungen: Menschen, die auf das Evangelium warten, 
suchen vielleicht Trost. Vielleicht sehnen sie sich nach der Hoffnungs-
kraft eines Glaubens an ein Leben nach dem Tod, das wir Christen 
in der Ewigkeit Gottes erhoffen. Vielleicht sehnen sie sich auch nach 
der Hoffnungskraft des Glaubens an einen Gott, der hinter den Dingen 
ist. Oder sie sehnen sich nach dem Sinn, den unser Glaube gibt. Der 
tschechische Philosoph und spätere Staatspräsident Václav Havel hat 
geschrieben: Hoffnung heißt nicht, dass alles gut ausgeht. Hoffnung 
heißt, dass es Sinn macht, gleich wie es ausgeht. Vielleicht gibt es 
mehr Menschen, die einen Sinn haben für die Wirklichkeit Gottes, als 
wir denken. Vielleicht gibt es mehr Zeitgenossen mit einem Gespür für 
Transzendenz und Ewigkeit, als wir glauben. Vielleicht gibt es tatsächlich 
Thüringerinnen und Thüringer, die auf das Evangelium warten. Wir sollten 
Sie nicht enttäuschen, indem wir an überholten Strukturen festhalten 
und von vergangenen Tagen schwärmen.
Die Voraussetzung dafür ist, dass wir nicht nur das Mühevolle unseres Glau-
bens sehen, das es zweifelsohne gibt. Es ist nicht einfach, immer aufmerksam 
zu sein für die Mitmenschen und so dem Gebot der Nächstenliebe gerecht zu 
werden. Unsere Religion stellt den Anspruch, Gott trotz aller Anforderungen 
des Alltags Aufmerksamkeit im Gebet zu schenken und im gemeinsamen 
Gottesdienst Gott zu loben und im Sakrament der Eucharistie Christus zu 
begegnen. Der christliche Glaube ist durchaus anspruchsvoll.
Wenn wir aber den Menschen unseren Glauben anbieten und sie da-
für gewinnen wollen, dürfen wir die Freude an unserem Glauben nicht 
vergessen oder verlieren. Unser Glaube ist ein großes Geschenk, um 
das uns manche vielleicht sogar beneiden. Im Glauben können wir uns 
sicher sein, dass Gott unser Leben trägt und hält, komme, was da wolle. 
Der Jesuitenpater Alfred Delp hat kurz vor seiner Hinrichtung durch die 
Nazis den Satz geschrieben:
Lasst uns dem Leben trauen, weil Gott es mit uns lebt.
Der Glaube an die Auferstehung der Toten und das ewige Leben bei 
Gott gibt unserem Leben Sinn, Hoffnung und Halt. Die Botschaft Jesu 
im Evangelium gibt uns eine Richtschnur an die Hand, wie wir leben 
sollen, was wir tun und was wir lassen sollen. Jesus hat diese Werte 
nicht in ein großes Gesetzbuch geschrieben, sondern er hat sie vorge-
lebt. Und er hat uns Gott als den barmherzigen Vater verkündet, der 
uns auch dann nicht fallen lässt, wenn wir nicht nach den Grundsätzen 
des Evangeliums und der Gottes- und Nächstenliebe leben. Wir können 
immer zu Gott zurückkehren.
Dazu lädt uns die Fastenzeit ein und die Fastenzeit ist eine Zeit, in der 
wir uns in der Vorbereitung auf das Osterfest wieder neu in die Freude 
und Dankbarkeit über unseren Glauben einüben.
Dazu segne Euch alle der allmächtige Gott, der Vater und der Sohn und 
der Heilige Geist.
Ihr Bischof Ulrich Neymeyr
Quelle:
https://www.bistum-erfurt.de/presse_archiv/nachrichtenarchiv/detail/
richtsch
nur-ist-die-botschaft-jesu/

Teistungen

Firmung am 13.03.2026 in Teistungen
Am Freitag, 13.03.2026, spendet unser Erfurter Weihbischof Dr. Rein-
hard Hauke 50 Firmlingen aus unserer Gesamtpfarrei St. Andreas in 
der Teistunger Pfarrkirche um 16.00 Uhr das Sakrament der Firmung.
Wir freuen uns sehr, dass sich so viele Jugendliche bewusst für den 
Empfang dieses Sakramentes entschieden haben und bitten alle um das 
begleitende Gebet für unsere Firmbewerberinnen und Firmbewerber.
Termin: Firmgottesdienst mit Weihbischof Dr. Reinhard Hauke am Frei-
tag, 13.03.2026, 16.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Andreas Teistungen
Pfarrer Tobias Reinhold
Kaplan Stanley Obijiaku

Fastenhirtenbrief 2026 von Bischof Dr. Ulrich 
Neymeyr
Meine lieben Schwestern und Brüder im Herrn!
Die Fastenzeit ist auch eine Zeit der Besinnung darauf, wie wir mit un-
serer Zeit, unserer Aufmerksamkeit und auch unserem Geld umgehen. 
In der Bibel finden wir viele Stellen, die uns zur Sparsamkeit und ver-
antwortungsvoller Nutzung von Ressourcen aufrufen. Im Gleichnis von 
den Talenten (Mt 25,14-30) spricht Jesus davon, wie wir mit den uns 
anvertrauten Gaben umgehen sollen.
Der Herr vertraut uns etwas an und wir sind dazu berufen, es gut zu 
bewahren und fruchtbar einzusetzen. Natürlich geht es hier nicht nur 
um Geld, sondern um alle Ressourcen: unsere Zeit, unsere Talente, aber 
auch unsere finanziellen Mittel.
Das gilt auch für unser Bistum: Wenn die Ausgaben (vor allem in den Per-
sonalkosten) steigen und die Einnahmen (besonders durch Kirchensteu-
er) sinken, müssen wir darauf in einem Haushaltskonsolidierungsprozess 
reagieren. Die Entscheidung fällt nicht leicht, was fortgeführt und was 
aufgegeben werden soll. Dies betrifft nicht nur das Bistum, sondern auch 
die Pfarreien. Immobilien sind mit dem Selbstverständnis der Kirche als 
wanderndes Volk Gottes eigentlich nicht vereinbar. Die Kirche würde 
ihre Berufung verfehlen, wenn sie nur ihren Besitzstand wahren wollte 
und nicht mehr ein Volk von Pilgern der Hoffnung ist. Der wahre Reich-
tum der Kirche liegt nicht in Gebäuden und Grundstücken, in schönen 
Kirchen, gut ausgestatteten Pfarrheimen und Bildungshäusern, sondern 
in der Liebe, im Glauben und in der Hilfe, die wir Bedürftigen anbieten.
Der spürbare Rückgang an finanziellen Mitteln ist aber nicht das einzige 
Problem in unserem Bistum. Wir stehen darüber hinaus vor der Heraus-
forderung, dass die Zahl der Priester, Diakone sowie Gemeindereferen-
tinnen und Gemeindereferenten zurückgehen wird. Viele gehen in den 
nächsten Jahren in den wohlverdienten Ruhestand.
Leider gibt es nicht genügend junge Menschen, die sich auf einen pas-
toralen Beruf in unserem Bistum vorbereiten. Das darf uns nicht ruhen 
lassen. Wir sind aufgefordert, um Arbeiter im Weinberg zu beten. Jesus 
selbst fordert uns dazu auf: Die Ernte ist groß, aber es gibt nur wenig 
Arbeiter. Bitte deshalb den Herrn der Ernte, Arbeiter für seine Ernte 
auszusenden (Lk 10,2).
Am Gebetstag für geistliche Berufungen beten wir nicht nur um geistliche 
Berufe, sondern auch für geistliche Berufe. Ich bitte Sie alle, dass Sie 
diejenigen, die einem geistlichen Ruf gefolgt sind, nicht über die Maßen 
zu strapazieren. Ein Priester soll aus gutem Grund nur einmal am Tag und 
zweimal am Sonntag die Heilige Messe feiern. Er soll sie nämlich mit inne-
rer Andacht feiern können. Deswegen wird in Zukunft nicht mehr so häufig 
Eucharistie gefeiert werden können, besonders auch bei Sonderanlässen 
wie Ehejubiläen, Beisetzungen oder Kirmesfeiern. Ich bin überaus dank-
bar, dass es in unserem Bistum so viele tüchtige Diakonatshelferinnen und 
Diakonatshelfer gibt. In diesem Jahr können wir das 60-jährige Jubiläum 
dieses wichtigen Dienstes in unserem Bistum begehen.
Wir gehen in unserem Bistum auch richtige Schritte, um die Pfarrer 
zunehmend von Verwaltungsaufgaben zu entlasten. Darüber hinaus 
wünsche ich mir, dass auch in unserem Bistum Getaufte und Gefirmte 
in der Vorbereitung der Kinder auf die erste Heilige Kommunion und der 
Jugendlichen auf den Empfang des Firmsakramentes Verantwortung 
übernehmen. Das Amt des Katecheten ist ein uraltes Amt in unserer 
Kirche, dessen Bedeutung Papst Franziskus mit einem Apostolischen 
Schreiben im Jahr 2021 hervorgehoben hat. Es trägt den schönen Titel 
Antiquum ministerium (Altes Dienstamt).
Das sind große Herausforderungen, vor denen wir stehen und die mög-
licherweise den Blick verstellen für die wichtigste Herausforderung der 
Kirche in unserem Bistum.
Papst Leo XIV. hat mir den Blick dafür geöffnet und mir Hoffnung und 
Zuversicht mitgegeben: Bei der Wallfahrt der Messdienerinnen und 
Messdiener unseres Bistums nach Rom im Oktober durften zwei von 
ihnen direkt vor den Heiligen Vater treten und ihm die Grüße der ganzen 
Pilgergruppe übermitteln.
Ich habe dem Papst gesagt, dass die eine Messdienerin in Eisenach 
wohnt und der andere Messdiener in Jena und dass in diesen Städten 
nur 7% der Menschen katholisch sind und etwa 20% evangelisch. Der 
Papst fuhr selbst fort: Der Rest ist ohne Religion und wartet auf das 
Evangelium.
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Teistungen, OT Teistungen

60 Jahre Taubenverein „Auf zur Heimat“ Teistungen II 
gefeiert
Teistungen - Mit einer festlichen Veranstaltung am 1. Februar 2026 be-
ging der Taubenverein „Auf zur Heimat“ Teistungen II sein 60-jähriges 
Bestehen. Der traditionsreiche Verein wurde am 9. Januar 1966 gegrün-
det und prägt seitdem das Vereinsleben in der Region.
Im Rahmen des Jubiläums fand zugleich die Siegerehrung der Saison 
2025 statt.
Zahlreiche Mitglieder und Gäste nahmen an der Feier teil, bei der nicht 
nur sportliche Erfolge gewürdigt wurden, sondern auch Erinnerungen 
aus sechs Jahrzehnten Brieftaubensport lebendig wurden.
Für das Jubiläumsjahr 2026 hat der Verein ein abwechslungsreiches 
Programm geplant. Höhepunkt wird eine dreitägige Vereinsfahrt zum 
Upland Derby nach Willingen sein - einer der bekanntesten Veranstal-
tungen im Taubensport. Darüber hinaus sind mehrere Ereignisse vor-
gesehen, darunter das beliebte Hähnekrähen, das seit Jahren fester 
Bestandteil des Vereinskalenders ist.
Mit Gemeinschaftssinn, sportlichem Engagement und einer großen Por-
tion Leidenschaft blickt der Taubenverein „Auf zur Heimat“ Teistungen II 
stolz auf seine 60-jährige Geschichte - und optimistisch in die Zukunft.
Mit sportlichem Gruß
Manuel Rödiger
Taubenverein „Auf zur Heimat“ Teistungen II

Veröffentlichung sonstiger Stellen

Teistungen, OT Böseckendorf

Interessentengemeinschaft zu Böseckendorf
23. Februar 2026

Einladung
Zur Jahreshauptversammlung der Interessentengemeinschaft zu 
Böseckendorf am

Samstag, den 18. April 2026 um 10.00 Uhr
im Landgasthaus Rhode (Nesselröden)

lädt der Vorstand recht herzlich ein
Tagesordnung

1. Begrüßung und Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
2. Verlesen und genehmigen des Proto-

kolls der letzten Versammlung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Rechnungsführers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes und des Rechnungsführers
7. Beschluss über die Auskehr
8. Neuwahlen

1. Vorsitzender
stv. Vorsitzende
Schriftführer
Rechnungsführer
Beisitzer

9. Wahl eines Kassenprüfers
10. Bericht des Revierförsters
11. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

Jagdgenossenschaft Böseckendorf
23. Februar 2026

Einladung zur Versammlung der Jagdgenossenschaft
Liebe Jagdgenossen,

am Samstag, den 18. April 2026, findet
um 13.00 Uhr

im Landgasthaus Rhode in Nesselröden
die Vollversammlung der Jagdgenossenschaft für das Jagdjahr 
2025 / 2026 statt, zu der ich Sie herzlich einladen möchte.
Tagesordnung

1. Begrüßung der Jagdgenossen durch den Vorsitzenden
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Verlesen und genehmigen des Protokolls des Vorjahres
4. Jahresbericht durch den Vorsitzenden
5. Bericht des Kassenführers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Verwendung des Reinertrags
9. Änderung der Satzung
10. Änderung / Übernahme Jagdpacht Bleckenrode
11. Neuwahlen

Jagdvorsteher
stv. Jagdvorsteher
Schriftführer
Rechnungsführer
Beisitzer

12. Wahl eines Kassenprüfers
13. Bericht der Pächter
14. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
Der Jagdvorsteher
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die Galerie der stillen Örtchen oder die Nachttopfsammlung - „Wer hier 
nicht zum Schmunzeln kommt, ist selber Schuld“, so das Museum. 
Kaffee und Kuchen werden wir in Stollberg bei Friwi einnehmen, wo die 
Gelegenheit zum Einkauf besteht. Natürlich besuchen wir in Stollberg 
auch das Schloss. Die ehemalige Burganlage aus dem 13. Jahrhundert 
gehört zur Deutschen Stiftung Denkmalschutz. Über den Fortschritt der 
Renovierungsarbeiten werden wir sicherlich einiges bei der Führung 
erfahren. Zum Ausklang des Tages kehrt die
Gruppe zum Abendessen im Fürstenhof in Nordhausen ein.
Preis pro Person: 77,- €.
Donnerstag, 24. September 2026
Rosenpark und Burgwald
Heute starten wir mit dem Duft der Rosen im Dorf Reinhausen. Hier 
erwartet die Teilnehmer eine Führung durch den wundervoll duftenden 
Rosenpark und seine Blütenpracht. Etwa zwo verschiedene Rosensor-
ten, 400 Tagliliensorten und etliche Stauden können bewundert werden. 
Zum Mittagessen kehren wir in das Gasthaus Rodetal ein, bevor wir dann 
zum Friedwald nahe der Burg Plesse fahren. Bei einer interessanten ca. 
einstündigen Führung durch den Wald erfahren wir viel über die Idee 
und das Konzept. Zum fast sommerlichen Abschluss des Tages kehren 
wir im „Strandhaus 37“ zu Kaffee und Kuchen ein, bevor es wieder ins 
Eichsfeld zurück geht.
Preis pro Person: 56,- €
Samstag, 05. Dezember 2026
Kloster, Krippen und Spirit
Die letzte Tour des Jahres macht zunächst Station auf dem Weihnachts-
markt am ehemaligen Zisterzienserkloster Walkenried. Im weihnacht-
lichen Lichterglanz ein ganz besonderes Flair vor den Mauern des 
Klosters. Dann fahren wir nach Wieda, wo von Ende November bis in 
den Januar hinein das ganze Dorf mit lebensgroßen Krippenszenen im 
weihnachtlichen Glanz erstrahlt. Zum Aufwärmen gibt es noch einen 
Stopp mit einer Verkostung von zwei Spirituosen in der Harz Destillery 
in Bad Lauterberg. Schließlich klingt das Jahr und der Tag langsam mit 
einem Weihnachtsessen im Hotel „Zum Kronprinz“ in Fuhrbach aus.
Preis pro Person: 72,- €
Bei Buchungen und für weitere Informationen wenden Sie sich gern 
an HVE Eichsfeld Touristik e.V., Brigitte Heipke - Tel.: 03605/200 67 60 
oder b.heipke@eichsfeld.de

Wanderung für Trauernde

... ein Weg mit der Trauer unterwegs zu sein
Wanderung für Trauernde - „Vom Mittelpunkt Deutschland zur 
Antoniuskapelle“

Termin: Sonnabend, den 21.03.2026
Dauer 13.00- 17.00 Uhr

Treffpunkt: 13.00 Uhr Warteberg bei Flinsberg
(Mittelpunkt Deutschlands)

Unsere Wanderungen für Trauernde, die wir zweimal im Jahr anbieten, 
sind schon zu einer guten Tradition geworden. Deshalb möchten wir 
alle Trauernden, die sich angesprochen fühlen, wieder ganz herzlich 
dazu einladen.
Der Verlust des nahestehenden Angehörigen oder Freundes, kann auch 
schon länger zurückliegen. Trauer braucht seine Zeit. Da ist es beson-
ders wichtig, Menschen zu haben, die uns verstehen und beistehen, 
die die Gefühle, die mit der Trauer verbunden sind, kennen. Bewegung 
in der Natur, Begegnung und Austausch mit Menschen in ähnlicher 
Lebenssituation ermöglichen eine ganz besondere Weg-Erfahrung. 
Mit allen Sinnen unterwegs sein, der Trauer Raum, Zeit und Ausdruck 
geben, oder in Stille dabei sein, kann für den eigenen Weg ermutigen, 
unterstützen und Kraft für den Alltag geben.
Treffpunkt der gemeinsamen Wanderung ist der Warteberg bei Flins-
berg (Mittelpunkt Deutschlands). Wir werden vom Warteberg kommend 
zur Antoniuskapelle wandern. Dort nehmen wir und Zeit, ihrer Verstor-
benen zu gedenken. Der Rückweg führt uns erst zu großen Märzen-
bechervorkommen und dann zurück zum Warteberg. Verpflegung für 
unterwegs bringen sie bitte selbst mit.
Ende der Wanderung wird gegen 17.00 Uhr sein.
Da es im März noch sehr kühl sein kann, denken sie bitte an entspre-
chende Kleidung und Schuhe!
Haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter der Trauerbegleitung der Caritas 
begleiten die Wanderung und stehen für Gespräche zur Verfügung.
Weitere Informationen erhalten Sie im Caritashaus Heiligenstadt un-
ter der Telefonnummer 03606/ 50970 oder E-Mail: sterner.h@caritas-
bistum-erfurt.de
Harald Sterner
Caritas Heiligenstadt

Information für künftige Azubi, Studenten und 
Praktikanten (auch für Eltern/Großeltern/Lehrer 
geeignet)

Du weißt noch nicht, wie es nach der Schule weitergeht,

oder hast schon einen Plan, brauchst aber noch Informa�onen?

online-Variante verfügbar 
vom 10.03. bis 30.04.2026

Informa�on für kün�ige
Azubi, Studenten und Prak�kanten
(auch für Eltern/Großeltern/Lehrer geeignet)
  

kennst die Angebote in deiner Nähe nicht so rich�g, 

   Dann komme am 27. März zur Präsenzmesse! 

   oder 

   nutze die online-Variante mit Smartphone, Tablet oder PC! 

   Du hast rund um die Uhr Zugriff auf:
      Ausstellerpräsenta�onen,  Thementouren 
      oder Interessenchecks
      kartenbasierte Darstellungen
      Informa�onen, Kontaktdaten und 
      Antworten auf deine Fragen
  

27. März 2026 13-18 Uhr

Leinefelde, Obereichsfeldhalle

Genussbus - Touren 2026

Donnerstag, 16. April 2026
Schloss Berlepsch und die Tro-
pen
Die Tour beginnt mit einem Be-
such auf dem Schloss der Familie 
Berlepsch. Schon im 14. Jahrhun-
dert wurde hier eine Burganlage 
errichtet, die man später im Stile 
der Weserrenaissance zum Schloss 
ausbaute. Wir werden bei einer Füh-

rung spannende Geschichten über die Familie hören und anschließend 
im Schloss auch zu Mittag essen.
Gut gestärkt geht es weiter nach Witzenhausen. Dort werden wir in zwei 
Gruppen eingeteilt. Während die eine Gruppe das Tropenhaus besich-
tigt, wird die andere einiges über die ehemalige Kolonialschule erfahren. 
Abschließend gibt es im Hofcafd in Ermschwerd Kaffee und Kuchen.
Inkl. Softgetränke beim Mittagessen
Preis pro Person: 85,- €
Donnerstag, 25. Juni 2026
Milch, Knirpse und Mohn
Die Tour führt ins nahegelegene Eichsfelddorf Steinbach. Wir starten 
mit dem Besuch des Milchhofes der Familie Weber und verkosten einige 
Spezialitäten. Weiter geht es nach Volkerode. Dort werden die Besu-
cher von den Gobertknirpsen, amerikanischen Minieseln, erwartet. Sie 
sind sehr zutraulich und werden auch zu Therapiezwecken eingesetzt. 
Zum Mittagessen kehren wir in Pfaffschwende ein. Gut gestärkt lässt 
sich anschließend die Planwagenfahrt durch die herrlich pinkfarbene 
Mohnblüte in Germerode genießen. Schlafmohn gehört zu den ältesten 
Kulturpflanzen in Europa und ihre Verwendung als Nutzpflanze ist in 
Südeuropa schon mehrere tausend Jahre nachgewiesen. Nach dem 
Kaffeetrinken können im Mohnlädchen in Germerode auch verschiedene 
Mohnprodukte erworben werden.
Preis pro Person: 76,- €
Donnerstag, 06. August 2026
Schloss, Maus und Fürst
Diese GenussBus-Tour führt uns in den Harz. Im Mausefallen- und Kurio-
sitätenmuseum wird es besonders interessant. Besuchen Sie unbedingt 
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Kursbeginne an der Kreisvolkshochschule
An der Kreisvolkshochschule Eichsfeld starten wieder eine Reihe verschiedener Kurse. Die folgende Übersicht informiert über einige Kurse und 
deren Beginn. Weitere Angebote und ausführliche Informationen sind über die Homepage www.kvhs-eichsfeld.de zu finden. Eine Anmeldung ist 
ebenso über unsere Homepage oder schriftlich vorzunehmen.

Terminübersicht März 2026:

Mo, 02.03.26 08:30 Uhr Englisch A2-17 Turnhalle LFD
Mo, 02.03.26 10:20 Uhr Englisch A2-3 LFD
Mo, 02.03.26 14:00 Uhr Englisch A2-11 LFD
Mo, 02.03.26 16:00 Uhr Englisch A2-4 LFD
Mo, 02.03.26 17:30 Uhr Spanisch A1-1 LFD
Mo, 02.03.26 17:45 Uhr Indische Küche mit Fisch - Kochkurs, 1 Kurstag LFD
Mo, 02.03.26 18:00 Uhr Grundlagen der Buchhaltung HIG
Mo, 02.03.26 19:15 Uhr Französisch A1-1 LFD
Di, 03.03.26 13:00 Uhr Englisch A1-9 LFD
Di, 03.03.26 15:00 Uhr Englisch A2-4 LFD
Di, 03.03.26 19:00 Uhr Englisch A2-2 HIG
Di, 03.03.26 18:15 Uhr Hintergrundmalerei auf Glas - Magie der Farbschichten HIG
Di, 03.03.26 19:15 Uhr Achtsam in Bewegung LFD
Mi, 04.03.26 10:00 Uhr Sarengue LFD
Mi, 04.03.26 18:00 Uhr Tabellenkalkulation mit Excel - Basiskurs HIG
Do, 05.03.26 17:00 Uhr Letzte Hilfe - worauf es am Ende ankommt, 1 Kurstag LFD
Do, 05.03.26 18:00 Uhr Bleiben Sie beweglich! RS II LFD Turnhalle
Do, 05.03.26 19:00 Uhr Bleiben Sie beweglich! RS II LFD Turnhalle
Sa, 07.03.26 09:00 Uhr Muffins in köstlichen Varianten, Backkurs - 1 Kurstag HIG
Mo, 09.03.26 08:00 Uhr Tabellenkalkulation mit Excel - Intensivkurs 5 Tage (Mo, 

Di, Mi, Mo, Di: jeweils 08:00-15:00 Uhr)
HIG

Mo, 09.03.26 17:30 Uhr Gestalten eines Fotobuches LFD
Mo, 09.03.26 17:45 Uhr Indisches Finger Food - Kochkurs LFD 1 Kurstag
Mi, 11.03.26 18:30 Uhr Gestalten von Enkaustikbildern LFD
Do, 12.03.26 16:30 Uhr Pflegen, helfen, vorsorgen - Medizinische Dienst-Be-

gutachtung ohne Stress, 1 Kurstag
HIG

Do, 12.03.26 17:30 Uhr Sicher mobil im Verkehr LFD1 Kurstag
Sa, 14.03.26 10:00 Uhr Themenwanderung - „Bärlauchwanderung“, 1 Kurstag Pferdebachtal HIG
Sa, 14.03.26 10:00 Uhr Ein Tag mit Yoga und Ayurvedischer Frühjahrsküche HIG 1 Kurstag
Mo, 16.03.26 09:30 Uhr Malen mit Acrylfarben HIG
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Mo, 16.03.26 18:30 Uhr Malen mit Acrylfarben HIG
Mo, 16.03.26 17:45 Uhr Vegetarische indische Küche - Kochkurs 1 Kurstag LFD
Mo, 16.03.26 18:00 Uhr Internationale Gerichte -„Leichte und frische Küche Japans“Kochkurs - 1 Kurstag HIG
Di, 17.03.26 10:00 Uhr Sicher leben - gerade im Alter HIG
Di, 17.03.26 18:00 Uhr Künstliche Intelligenz leicht erklärt Vorteile clever nutzen! LFD
Mi, 18.03.26 08:30 Uhr Englisch B1-3 LFD
Sa, 21.03.26 10:00 Uhr Ostereier ganz anders HIG
So, 22.03.26 09:00 Uhr Osterbäckerei mit Kindern und Eltern oder Großeltern Backkurs - 1 Kurstag HIG
Mo, 23.03.26 09:00 Uhr Grundlagen der EDV LFD
Do, 26.03.26 17:00 Uhr Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 1 Kurstag LFD
Sa, 28.03.26 10:00 Uhr Wir flechten ein Osterkörbchen HIG
Di, 31.03.26 09:00 Uhr BenefitYoga® LFD
Di, 31.03.26 10:30 Uhr BenefitYoga® LFD

Ihre Kreisvolkshochschule Eichsfeld
Aegidienstraße 19

37308 Heilbad Heiligenstadt
Tel.: 03606-650 4444

Mail: info-hig@kvhs-eichsfeld.de
Außenstelle Leinefelde

Konrad-Martin-Straße 101
37327 Leinefelde-Worbis

Tel.: 03606-650 4445
E-Mail: info-lfd@kvhs-eichsfeld.de
Internet: www.kvhs-eichsfeld.de

Familienzentrum Kloster Kerbscher Berg

Kefferhäuser Straße 24, 37351 Dingelstädt
Anmeldung unter: Tel. 036075 690072
www.kerbscher-berg.de
E-Mail: familienzentrum@kerbscher-berg.de

Termin / Kursbeginn Thema Referent/in
März 2026

Sa, 07.03. 09.30 Uhr CAPACITAR-Workshop für Jugendliche in Prüfungsphasen A. Rhode
Sa, 14.03. 09.00 Uhr Selbstverteidigung - für Frauen und Mädchen ab 10 Jahren (2x) S. Heddinga
Sa, 14.03. 10.00 Uhr Nähkurs - besonders für (Groß-)Eltern und (Enkel-)Kinder B. Weigmann
So, 15.03. 15.30 Uhr Familienkreuzweg für (Groß-)Eltern mit Kindern ab 5 Jahren
Di, 17.03. 08.00 Uhr Yoga (8x) M. Wolf
Di, 17.03. 19.30 Uhr Erste Hilfe am Kind (2x) DRK
Mi, 18.03. 09.00 Uhr Ernährung von Babys im 1. Lebensjahr N. Huwe
Sa, 21.03. 13.30 Uhr Obstbaumschnitt - ganz praktisch A. u. F. Goldhagen
Sa, 21.03. 15.30 Uhr Nachmittag für Alleinerziehende A. Hagedorn
Di, 24.03. 16.00 Uhr Offener Treff für Eltern u. Kinder (2 - 6 J.) D. Napp
Di, 24.03. 19.30 Uhr Kränze und Türbögen aus Heu S. Rodenstock-Köhler
Mi, 25.03. 09.00 Uhr Still- und Milch-Cafe M. Hucke
Sa, 28.03. 15.00 Uhr Besinnlich-kreativer Nachmittag vor Ostern
Mo, 30.03. 15.30 Uhr Liebscher-und-Bracht-Kurs (10x) M. Wehr
Di, 31.03. 17.00 Uhr Spielend lernen - (Groß-)Elterninfo S. Wenderott
April 2026
Fr, 03.04. 17.00 Uhr Karfreitagsliturgie für (Groß-)Eltern mit Kindern ab 4 Jahren
Sa, 04.04. 19.00 Uhr Feier der Osternacht für (Groß-)Eltern mit Kindern ab 4 Jahren
Mi, 08.04. 14.00 Uhr Tanzen ü60 (6x) M. Müller / D. Fütterer
Do, 09.04 19.30 Uhr Buchsbaumschmuck zur Kommunion S. Rodenstock-Köhler
Mo, 13.04. 19.00 Uhr ZENbo®Balance - bewegte Entspannung (6x) E. Görke
Di, 14.04. 15.00 Uhr Familienpicknick in den Osterferien D. Napp

VdK Ortsverband Ecklingerode

VdK Ortsverband Holungen
Werte Ortsverbands-Mitglieder der VG Lindenberg,
herzliche GRATULATION unseren Geburtstagskindern der Monate Januar-März zu Ihrem Ehrentag verbunden mit den besten Wünschen für das 
neue Lebensjahr.
Wir wünschen unseren Mitgliedern nebst Ihren Partnern und Familien sowie allen Bürgern unserer Gemeinden zum bevorstehenden Osterfest 
FROHE OSTERN, schöne FESTTAGE sowie viel ERFOLG beim Ostereier-Suchen.
Die Vorstände der Ortsverbände Ecklingerode und Holungen


